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Mögliche Wege für geflohene ukrainische Jugendliche und junge Erwachsene 
in Studium und Beruf 

 
 

1. Weg zu einem Studium in der Ukraine 
Nach Auskunft des ukrainischen Ministeriums für Bildung und Wissenschaft müssen Jugendliche oder junge 
Erwachsene, die in der Ukraine ab dem Wintersemester 2022/23 ein Studium aufnehmen möchten, den soge-
nannten „Multifachtest“, bestehend aus den Prüfungsteilen „Ukrainische Sprache“, „Ukrainische Geschichte“ 
und „Mathematik“ als Ersatz für die kriegsbedingt entfallenen schulischen Abschlussprüfungen und die Hoch-
schulzugangsprüfung (Externe unabhängige Prüfung) ablegen. Dieser steht im Online-Format zur Verfügung 
und kann zwischen dem 22. Juli und dem 3. Oktober 2022 absolviert werden.  
In Deutschland ist dies an sechs Standorten möglich: 

• in Berlin, koordiniert von der Humboldt-Universität, sowie  

• an der Goethe-Universität Frankfurt am Main,  

• an der Universität Hamburg,  

• an der Universität zu Köln und  

• an der Universität Leipzig.  

• In München wurde das Kulturzentrum „Gorod“ vom ukrainischen Ministerium für Bildung und Wissen-
schaft selbst gewonnen. 
 

Wenn Jugendliche oder junge Erwachsene in der Ukraine ein (Fern-)Studium aufnehmen wollen, so berät das  
Landesamt für Schule gerne zu Fragen der Anerkennung von Zeugnissen, sofern nach einer bestimmten Stu-
dienzeit in der Ukraine in Bayern das Studium aufgenommen werden soll. 

 
2. Wege zu einem (fachgebundenen) Studium in Bayern 

Jugendliche und junge Erwachsene, die in der Ukraine bereits eine Hochschulzugangsprüfung (Externe unab-
hängige Prüfung) abgelegt haben, können in Deutschland ein Studienkolleg besuchen und im Anschluss daran 
ein fachgebundenes Studium an einer Universität oder Hochschule für angewandte Wissenschaften beginnen.  
Folgende Darstellung zeigt die möglichen Wege zu einem fachgebundenen Studium auf, wenn in der Ukraine 
bereits ein entsprechender Grundstein gelegt wurde: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://www.las.bayern.de/zeugnisanerkennung/allgemeinbildende_schulabschluesse/allgemeinbildende_schulabschluesse.html
https://www.freistaat.bayern/dokumente/leistung/03774718660
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Nach dem Schuljahr 2021/2022 führen verschiedene Wege zum Erwerb der Hochschulreife in Bayern. Diese 
Möglichkeiten finden Sie unter 3. und 4.  
 
Hinsichtlich der Anerkennung von schulischen Abschlusszeugnissen, die nicht in Bayern erworben wurden, 
erteilt das Landesamt für Schule gerne Auskunft.   
 

3. Möglichkeiten des Erwerbs eines Hochschulzugangs in Bayern mit keinen oder wenig Vorkenntnissen in der 
deutschen Sprache 

 
Beim Volkshochschulverband e. V. wird ein digitales Lernangebot für Deutsch (als Zweitsprache) für Geflohene 
angeboten. Alle Deutschkurse mit 18 Ausgangssprachen (auch Ukrainisch) sind bis einschließlich Niveau B1 im 
vhs-Lernportal verfügbar. 
Wenn das Sprachniveau B1 erreicht ist, kann zum Beispiel der Vorkurs für das Studienkolleg München besucht 
werden: 
▪ Zur Vorbereitung auf die Aufnahmeprüfung zum Sommersemester 2023 bzw. Wintersemester 2023/2024 

bietet das Studienkolleg München ab dem 12. September 2022 Vorkurse für B1 (ein Semester) bzw. für A2 
(zwei Semester) an. 

▪ Voraussetzungen für die Zulassung: 

• Deutschkenntnisse mindestens auf dem Niveau B1 (Vorkursdauer: ein Semester, jeweils ein Kursan-
gebot im Winter- und Sommersemester) oder A2 (Vorkursdauer: zwei Semester) 

• Schulabschlusszeugnis (Svidoctvo pro zdobuttja povnoji zahal'noji serednoji osvity) der 11. Jahrgangs-
stufe, erworben im Schuljahr 2021/2022 

▪ Informationen zur Anmeldung zum Vorkurs: 

• Die Meldung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer an das Studienkolleg erfolgt durch die jeweilige 
bayerische Universität, an der die Studienbewerberin/der Studienbewerber künftig ihr bzw. sein Stu-
dium aufnehmen möchte. 

• Eine Anmeldung für diesen Kurs ist bis zum 16.08.2022 möglich. 
▪ Nach dem Vorkurs kann die Aufnahmeprüfung am Studienkolleg absolviert werden.  

 
Möglicher Weg auf einen Blick: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

(siehe dazu auf der Homepage: Schüler aus der Ukraine erhalten Zugang zu Hochschulen (bayern.de)) 
 

4. Möglichkeiten des Erwerbs eines Hochschulzugangs in Deutschland mit guten Vorkenntnissen in der deut-
schen Sprache 
 
Jugendlichen, die die deutsche Sprache bereits gut beherrschen, stehen folgende Möglichkeiten offen: 
1. Integrationsvorklassen an Fachoberschulen: Besonders leistungsstarke und motivierte junge Menschen 

erhalten durch die Integrationsvorklasse die Möglichkeit, eine in Bayern anerkannte Hochschulreife zu 
erwerben. Dafür werden sie in einem Schuljahr sprachlich und inhaltlich auf den anschließenden Eintritt 
in die Fach- oder Berufsoberschule vorbereitet. 
 
 

https://www.las.bayern.de/zeugnisanerkennung/zeugnisanerkennung.html
https://deutsch.vhs-lernportal.de/wws/9.php#/wws/integrationskurs.php?sid=85043300467295600431178627459753204232963418680588191965519191919340S83d6fadb
http://studienkolleg-münchen.de/sprach-und-orientierungskurse-fuer-gefluechtete-aus-der-ukraine-ohne-studienziel
https://www.km.bayern.de/allgemein/meldung/7788/schueler-aus-ukraine-erhalten-zugang-zu-hochschulen.html
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Voraussetzungen: 
o i. d. R. mittlerer Schulabschluss (z. B. in der Ukraine abgeschlossene (vollständige) allgemeine mittlere 

Bildung) 
o Deutschkenntnisse mindestens auf Sprachniveau A2  
o hohe Leistungsbereitschaft und -fähigkeit 
Mehr Informationen finden Sie hier. 

2. InGym-Senior-Gruppen an Gymnasien: Besonders leistungsstarke junge Menschen, die den Hochschulzu-
gang anstreben, können ihre ukrainische Schullaufbahn in Bayern fortsetzen und die allgemeine Hoch-
schulreife erwerben. Dafür stehen ihnen spezielle Angebote der InGym-Gymnasien offen. 
Mehr Informationen zu den neuen InGym-Senior-Gruppen werden demnächst auf der Homepage des 
StMUK veröffentlicht. 
Voraussetzungen: 
o in der Ukraine begonnene auf den Hochschulzugang ausgerichtete Schullaufbahn 
o Nachweis über sehr fundierte fachliche Voraussetzungen (Eignungsfeststellung in Englisch und Ma-

thematik) 
o sehr hohe Leistungsbereitschaft und -fähigkeit 

3. Gastschulstatus an Gymnasien: Eine Aufnahme als Gastschüler am Gymnasium ist – nach den Vorgaben 
der Schulordnung – möglich, sofern ein sehr leistungsstarker Schüler bzw. eine sehr leistungsstarke Schü-
lerin  
o bereits über die entsprechende Vorbildung verfügt und Deutschkenntnisse mindestens auf dem Ni-

veau B2 nachweisen kann.  
o Für den Eintritt in die gymnasiale Oberstufe müssen darüber hinaus die rechtlichen Voraussetzungen 

(nach Art. 44 Abs. 1, 3 BayEUG i.V.m. §5 Abs. 1, §6 GSO) erfüllt sein.  
Bitte informieren Sie sich bei Bedarf bei der zuständigen Beratungslehrkraft direkt am Gymnasium vor Ort. 

4. Bei besonders guten Deutschkenntnissen ist auch eine sofortige Aufnahme in die Regelbeschulung des 
Gymnasiums durch ein Aufnahmeverfahren (bspw. eine Aufnahmeprüfung) denkbar.  

 
Die Möglichkeiten auf einen Blick:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(siehe auch: Wege in das bayerische Schulsystem für aus der Ukraine geflohene Kinder und Jugendliche (bay-
ern.de)) 

 
5. Wege in eine Berufsausbildung mit guten Vorkenntnissen in der deutschen Sprache 

 
Wenn Jugendliche oder junge Erwachsene bereits sehr gut Deutsch sprechen und einen Beruf erlernen möch-
ten, dann sollten sie zunächst reflektieren, ob sie schon eine berufliche Zukunftsperspektive für sich entwickelt 
haben. 
Für alle offenen Fragen rund um die Berufswahl und die Bewerbung für einen Ausbildungsplatz stehen Bera-
tungsangebote der Bundesagentur für Arbeit zur Verfügung.  
 

https://www.km.bayern.de/ministerium/institutionen/schulberatung/schullaufbahnberatung/schueler-mit-migrationshintergrund.html
https://www.km.bayern.de/ukraine/informationen-zum-schuljahr-2022-23-deutsch.html#ab10
https://www.km.bayern.de/ukraine/informationen-zum-schuljahr-2022-23-deutsch.html#ab10
https://www.arbeitsagentur.de/fuer-menschen-aus-dem-ausland
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Zudem kann ein Berufsvorbereitungsjahr an einer Berufsschule besucht werden.  Die Klassen des Berufsvor-
bereitungsjahres richten sich an (berufsschulpflichtige) junge Menschen, die keine Berufsausbildung durch-
laufen bzw. keine weiterführende Schule besuchen. In diesem Jahr bekommen die Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen die Gelegenheit, sich beruflich zu orientieren und allgemeinbildende bzw. berufsbezogene Kom-
petenzen zu erwerben, die für eine anschließende erfolgreiche (Berufs-)Ausbildung erforderlich sind. Darüber 
hinaus erhalten sie Unterricht in der deutschen Sprache und absolvieren Betriebspraktika, um Einblicke in das 
Berufsleben zu gewinnen. Ziel ist es, danach eine schulische oder betriebliche Ausbildung zu beginnen.  
 
Die Möglichkeiten auf einen Blick:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

6. Wege in eine schulische oder duale Berufsausbildung oder eine Weiterführung einer schulischen Laufbahn 
mit keinen oder wenig Vorkenntnissen in der deutschen Sprache 

• Modell der Berufsintegration: Das Modell der Berufsintegration richtet sich vorrangig an (berufsschul-
pflichtige) junge Menschen mit Flucht- bzw. Migrationshintergrund, die im Erwerb der deutschen Sprache 
besonderer Unterstützung bedürfen. Jugendliche und junge Erwachsene, die eine berufliche Ausbildung 
oder eine weitere schulische Laufbahn anstreben, aber noch nicht über ausreichende deutsche Sprach-
kenntnisse verfügen, werden in den Angeboten der Berufsintegration vor allem durch intensiven Deutsch-
unterricht fit gemacht, um dem regulären Unterricht an der Berufsschule, der Berufsfachschule oder einer 
weiterführenden Schule (z. B. Fachoberschule) folgen zu können. Mehr Informationen finden Sie hier. 

• Des Weiteren wird mit der einjährigen Maßnahme an Berufsfachschulen für Alten- und Krankenpflege-
hilfe sowie Fachschulen für Heilerziehungspflegehilfe eine erweiterte Heilerziehungspflegehilfeausbil-
dung angeboten. Dieses Angebot richtet sich an Personen, die über einen Abschluss der Mittelschule oder 
den Basisschulabschluss der Ukraine verfügen, jedoch im Spracherwerb und im Ausbau der Berufspraxis 
noch zu unterstützen sind, um direkt in die einjährige Heilerziehungspflegehilfeausbildung einsteigen zu 
können. Neben der (für die Heilerziehungspflegehilfeausbildung) erwünschten Sprachkompetenz wird All-
gemeinwissen und einschlägiges Fachwissen vermittelt. Nach dieser einjährigen Maßnahme sind die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer ein Jahr im Bereich der Behindertenhilfe tätig. Im Anschluss kann eine ein-
jährige Heilerziehungspflegehilfeausbildung absolviert werden.  
Mehr Informationen finden Sie hier. 

• Darüber hinaus gibt es in schulischer Hinsicht die Möglichkeit, eine Brückenklasse 10 an der Berufsschule 
zu besuchen. Diese richtet sich v. a. an Jugendliche und junge Erwachsene aus der Ukraine, die im Schuljahr 
2022/23 insbesondere Deutschkenntnisse erwerben oder verbessern möchten. Wie bei den Brückenklas-
sen für die Jahrgangsstufen 5 bis 9 an den weiterführenden Schulen bleibt hier noch Zeit für die Teilnahme 
an ukrainischen Unterrichtsangeboten. 

• Daneben soll Schülerinnen und Schülern, die die Vollzeitschulpflicht bereits erfüllt haben, in begründe-
ten Fällen ebenfalls der Besuch einer eingerichteten Brückenklasse an Realschulen, Wirtschaftsschulen 
oder Gymnasien ermöglicht werden. 

 
(siehe auch: Wege in das bayerische Schulsystem für aus der Ukraine geflohene Kinder und Jugendliche (bayern.de)) 

 

https://www.km.bayern.de/allgemein/meldung/3755/junge-asylbewerber-und-fluechtlinge-koennen-in-ganz-bayern-berufsintegrationsklassen-besuchen.html
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayVV_2230_1_3_K_12377
https://www.km.bayern.de/ukraine/informationen-zum-schuljahr-2022-23-deutsch.html#ab10


5 
 

7. Weitere Wege des Spracherwerbs 
 
Generell empfehlen sich für das Erlernen der deutschen Sprache folgende Anlaufstellen: 

• Der Volkshochschulverband e. V. unterbreitet ein digitales Lernangebot für Deutsch (als Zweitsprache) 
für Geflohene. Alle Deutschkurse mit 18 Ausgangssprachen (auch Ukrainisch) sind bis einschließlich Niveau 
B1 im vhs-Lernportal verfügbar. 

• Zudem informieren die Bundesagentur für Arbeit sowie das Bundesamt für Migration und Flüchtlinge über 
ein großes Angebot an Kursen zur Verbesserung der Sprachkenntnisse bzw. zur Integration. Hier werden 
auch sog. Berufssprachkurse angeboten, die – aufbauend auf die Integrationskurse – sprachlich auf die 
Arbeitswelt vorbereiten. 

 
Für eine fundierte berufliche Beratung steht die Bundesagentur für Arbeit mit Rat und Tat zur Seite.  
 
Die Möglichkeiten auf einen Blick:  

 
 
 
  

https://deutsch.vhs-lernportal.de/wws/9.php#/wws/integrationskurs.php?sid=85043300467295600431178627459753204232963418680588191965519191919340S83d6fadb
https://www.arbeitsagentur.de/fuer-menschen-aus-dem-ausland/deutsch-lernen
https://bamf-navi.bamf.de/de/
https://www.arbeitsagentur.de/fuer-menschen-aus-dem-ausland

